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3 Ver zeichniß 
wild wachſender Panzer 


ihres Standortes 
it de aße um Wittenberg 
fuͤr 


Kraͤuterſammler. 


Vom 


Lic. Medie. J. S. T. Frenzel) 
Amts phyſiko zu Pretzſch und Grafenhaynichen, Dos 
centen bey der Akademie zu Wittenberg. 


Wikten berg, 
aus der Tſchiedrichſchen Offiein. 
1799. 


* 


Naa A Reiser 
1 3 
* 


* Ä 70 


ade 


Meinem Sohne 
Ernſt Rudolph Frenzel 


zugeeignet. 


Sollten Kraͤuterfreunde einen Wohlgefallen 
an dieſem Verzeichniſſe finden: ſo kann naͤch— 
ſtens eine Sete erfolgen. Auch bin 
ich willens, uͤber die andern Gegenſtaͤnde 
des Naturreichs, was aus demſelben, um 
Wittenberg herum gefunden wird, einzeln 


heraus zu geben. 


Wittenberg, | 
im Junius 1799. 


der Verfaſſer. 


Ackerhahnenfuß, Ranunculus aruenſis, waͤchſt haͤu⸗ 
fig auf feuchten Aeckern, bluͤht im May, und 
gehoͤrt unter die Giftpflanzen. 

Ackerſchmiele, Ackerwindhalm, Gramen ſegetum, 
panicula arundinacea, Aira ceſpitoſa, iſt aus- 
dauernd, auf naſſen Aeckern, bluͤht im Jul. 

Ackerviole, Stiefmuͤtterchen, Iacea offic. Viola tri- 
color, aufm Apollnsberge, bluͤht faſt den Som— 
mer durch. 

Ackerzwiebeln, Ornithogalum vmbellatum, bluͤht 
im May, und waͤchſt auf den Pieſtritzer Fel⸗ 
dern. Luteum, waͤchſt im Unterwalle, zwi⸗ 
ſchen dem Schloß und Elbthore, blüht im April. 

Alant, großer, Inula Helenium, Helenium oflic. 

in Gaͤrten, iſt ausdauernd, und bluͤht im Jul. 

Alpranke, Solanum Dulcamara, an den Zaͤunen, 
und ſonſt haͤufig, iſt ausdauernd, bluͤht faſt 
den Sommer durch. 

Andorn, Sumpf⸗ oder Waſſerandorn, Stachys pa- 
luſtris, waͤchſt im Stadtgraben, iſt ausdauernd, 
und bluͤht im Jul. 

Andorn, weißer Dorant, Marrubium vulgare, haͤu⸗ 
fig um die Stadt, bluͤht den Sommer durch, iſt 
ausdauernd. 

Aron, deutſcher Ingwer, Freßwurzel, Arum, in 
den Suͤmpfen an der Specke, und vor Reins⸗ 
dorf, die Wurzel ausdauernd, blüht im May. 

Augentroſt, Euphrafia offic. auf niedrigen Wieſen, 8 
ift einjaͤhrig, bluͤht im Junius an den duͤrren 
Raͤndern bey der Specke, macht eine Abaͤn⸗ 
derung. 
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Bachbunge, Beccabunga offic. Veronica Beceabun- 

ga, in den kleinen Baͤchen um die Stadt, blüht 

faſt den ganzen Sommer durch, iſt ausdauernd. 


Bachbunge, aufrecht ſtehende, Waſſergauchheil, 
Veronica Anagallis aquatica, hat mit erſterer ei» 
nerley Geburtsort, iſt auch derſelben in vielen 
Stuͤcken aͤhnlich. | 

Baͤrenklau, Acanthus mollis, Branca pratenfis 
vrſina offic. häufig im Unterwalle und Gärten, 
bluͤht im Jul. 

Baldrian, gemeiner, Valeriana offie. waͤchſt im 
Unterwalle, nach den Rohrſtuͤcken hin, i 
Geſtraͤuchen uͤber der Elbe, bluͤht im Junius 
und Julius, iſt ausdauernd. Minor, dioica, 
auf den naſſen Wieſen bey Reinsdorf, bluͤht im 
Jun. und Jul. ö 

Balſamine, Springkraut, Ungeduld, Impatiens, 
noli taugere, waͤchſt in der Specke, iſt einjaͤh⸗ 
rig, bluͤht im Jul. 

Behen, weißer, Kernkraut, Behen album offic., 
Cucubalus Behen, waͤchſt auf trocknen Wieſen 
und Trifften, blüht im May und Jun. 


Berg» oder Feld⸗Flockenblume, braune, Centau- 
rea Scabiofa, waͤchſt aufm Apollnsberge, bluͤht 
im Julius, iſt ausdauernd. 

Berg- oder Feldkuͤmmel, Thymus Serpillum, aufm 
Apollnsberge, bluͤht im Jun. u. Jul. rubr u. alb. 


Bergklee, rother, Trifolium alpeftre, aufm Apollns⸗ 
berge, bluͤht im Jun. 


Berſtegras, ſpitzige Segge, Carex acuta, auf ſum- 
pfichten Wieſen, bluͤht vom April bis im Junius, 
iſt ausdauernd; giftig. 


Bertram, Geiſterwurzel, Achillaea Ptarmica, in 
Waſſergraͤben, bluͤht im Jun. 
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Betonie, gemeine, Betonica officinalis, waͤchſt 
aufm Apollnsberge, iſt ausdauernd, und bluͤht 
im Jul. 

Beyfuß, Artemiſia vulgaris, haufig an den Zaͤunen 
und Reinen uͤber der Elbe, bluͤht im Jul. 

Bibernell, Pimpinella alba et nigra, Saxifraga, 
haͤufig aufm Walle, ausdauernd, blüht im Jul. 

Bilſenkraut, Hyofcyamus niger, die giftige zwey⸗ 
jährige Pflanze, waͤchſt vor den Thoren, bluͤht 
im Jul. und Aug. 

Vingelkraut, ausdauerndes, Mercurialis perennis, 
a beym Luthersbrunnen einzeln, bluͤht im 

pri 

— jaͤhriges, Speckmelde, Schweißkraut, Mer- 
curialis herba offic. annua, waͤchſt uͤberall an 
wuͤſten Plaͤtzen, bluͤht verſchiedene Monathe. 

Bitterklee, Menianthes, Trifolium fibrinum, auf 
naſſen Wieſen, bey gammsdorf, Reinsdorfu. ſ. w. 
iſt ausdauernd, bluͤht im Jul. 

Blaͤtterſchwamm, Agaricus quereinus, an alten Ei- 
chen in der Specke und in der Probſtey. 

Bluttroͤpfchen, Pimpinella ſanguiſorba, auf den 
Wieſen an der Dragunſchen Bach, bluͤht! im Jul. 

Bocksbart, Wieſenbocksbart, Tragopogon praten- 
ſe, die zweyjaͤhrige Pflanze bluͤht im Junius 
und Julius, ſie waͤchſt aufm Walle und Wieſen. 
Die Blume oͤffnet ſich ſehr fruͤh, aber gegen 
Mittag ſchließt ſie ſich wider; ſie iſt aus⸗ 
dauernd. 

Borretſch, Borrago offieinalis, iſt einjaͤhrig, bluͤht 
im May, und waͤchſt in Gärten. 

Braunwurzel, brauner Nachtſchatten, Scrophu- 
laria nodoſa, waͤchſt an feuchten ſchattichten 
Orten in den Hecken, bluͤht faſt den ganzen 
Sommer durch, iſt ausdauernd. 
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Brennkraut, gemeines kriechendes, Clematis; Vi- 
talba, latifolia, waͤchſt um die Zäune und im Ge⸗ 
ſtraͤuche bey Pieſtritz an der Elbe, blüht im Jun. 
iſt ausdauernd. 


Brombeerſtrauch, Rubus fruticofus, auf dem 
Sande haͤufig, bluͤht im Julius, iſt ausdauernd. 


Bruchkraut, Herniaria glabra, Sedum telephium, 
auch fette Henne, und reflexum, Mauerpfeffer, 
aufm Apollnsberge, blüht im Jun. 


Bruchweide, Salis fragilis, auch Fieberweide, um 
die Stadt an verſchiedenen Orten. 


Brunnkreſſe, Silymbrium, Naſtureium aquatieum, 
auf den Reinsdorfer Wieſen, und in andern fies 
henden Waͤſſeen, iſt ausdauernd, blüht im Jun. 
und Jul. 

Butterblume, knollichter Hahnenfuß, Ranunculus 
bulbofus, die ausdauernde Pflanze iſt allenthal⸗ 
ben auf den Wieſen zu Hauſe, bluͤht im May 
und Jun. 

— brennender Hahnenfuß, Ranunculus acris, Übers 
all an Graben, iſt ausdauernd, bluͤht im May. 


Calmus, Acorus, Calamus aromaticus, die wahre 
gewuͤrzhafte, waͤchſt im Stadt- und andern 
Graͤben. Der Blumenſtaͤngel bildet erſt einen 
Kolben, aus welchem unanſehnliche Bluͤthen 
im Auguſt erſcheinen, iſt ausdauernd. 5 

Eitronenmeliſſe, Meliſſa officinalis, in den Gärten, 
Calamintha, Meliffa nepetha, auf den Aeckern 
uͤber der Elbe, bluͤht im Junius; erſtere iſt 
ausdauernd. 

Ereusfraut, gemeines, Senecio vulgaris, waͤchſt 
auf allen Wieſen und in Gaͤrten, bluͤht faſt den 
Sommer durch; iſt einfaͤhrig. 
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Cronenwicke, buntfarbichte, Coronilla varia, waͤchſt 
vor dem Schloßthore, aufm Apollnsberge, und 
ſonſt haͤufig, bluͤht lange Zeit, iſt ausdauernd. 


Dachtreſpe, Bromus tectorum, aufm Apollnsber— 

ge, bluͤht im Julius, iſt einjaͤhrig. 

Dennegras, Wegetritt, Wegegras, Blutkraut, 
Centumnodia, Polygonum auiculare, waͤchſt 
uͤberall an Wegen, bluͤht den Sommer über, 
iſt ausdauernd. 

Dorant, Antirrhinum orontium, waͤchſt auf Aeckern, 
bluͤht im Sommer, und ſtirbt im Herbſte.“ 

Dotterblume, Caltha paluſtris, in allen ſtehenden 
feichten Waͤſſern, iſt ausdauernd, blüht vom 
Maͤrz bis in May. 

Dragun, gemeines Schlangenkraut, Kaiſersſalat, 
Dracunculus Artemiſia, im botaniſchen Garten, 
blüht im Herbſte, im zweyten Jahre ihres Lebens. 

Duͤrrwurzel, gelbe Münze, Conyza ſquarroſa, in 
Gärten und Feldern, bluͤht im Jul., iſt zwey⸗ 
jaͤhrig. 


Egelkraut, Ranunculus Flammula, bey Apollns— 
dorf und auf den Viehweiden, bluͤht faſt den 
Sommer durch, iſt ausdauernd. 

Ehrenpreis, großer langblaͤtterichter, Veronica 
longifolia, waͤchſt uͤber der Elbe an den Hecken, 
aufm Apollnsberge, bluͤht im Jul. und Auguſt, 
und iſt ausdauernd. 

— kleiner, einaͤheichter, Bergehrenpreis, Vero- 
nica ſpicata, aufm Apollnsberge, blüht im Jul., 
und iſt ausdauernd. 

— niedriger, kriechender, Veronica officinalis, 
unter den Eichen bey der rothen Mark und in 
der Specke; die Wurzel iſt ausdauernd; bluͤht 
im Jun. und Jul. 
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Einbeere, Paris quadrifclia, in der Specke, iſt 
ausdauernd, bluͤht im Mah; giftig. 

Engelſuͤß, Polypodium vulgare, waͤchſt in Gebuͤ⸗ 
ſchen, iſt ausdauernd, und bluͤht im Sommer; 
die Bluͤthen ſind unter und an den Blaͤttern 
ſelbſt zu finden. 

Engelwurzel, Angelica offic. ſylueſtris und ſativa, 
waͤchſt im Unterwalle auf drr Elbſeite, iſt aus⸗ 
dauernd, und bluͤht im Jul. 


Erdbeeren, Fragaria veſca, ſehr haͤufig auf den 
Brandſtellen und ſonſt, bluͤhen im May u. Jun. 
ſind ausdauernd, und pflanzen ſich c durch 
die Ranken fort. 

Erdrauch, Fumaria officinalis, aufm Unolindberge 
und fonft in Gärten, blüht im May und Jun., 
iſt einjaͤhrig. \ 

Eſelsmilch, Euphorbia cypariſſias, auch Cypreſ⸗ 
ſen⸗Euphorbie, aufm Apollnsberge, bluͤht den 

ganzen Sommer, iſt ausdauernd. 


Farnkraut, Polypodium, Filix mas und foemina, 
häufig in Wäldern, bluͤht im Sommer; die 
Wurzel iſt ausdauernd. | 

Zärbegenfter, gelbe Faͤrbeblumen, Genifta tindto- 
ria, waͤchſt aufm Apollnsberge, iſt ausdauernd, 
und bluͤht im Jul. 

Federgras, Stipa pennata, aufm Apollusberge, 
iſt ausdauernd, und bluͤht im Jun. 


Feldmannstreue, Eryngium campeftre ı offic. aufm 

Auger und Apollnsberge, bluͤht im Jun. 

Fenchel, Foepiculum offic., Anethum Foenieu— 
lum, iſt ausdauernd in Gaͤrten, bluͤht bis in 
fpäten Herbſt. 
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Fenchel, Waſſerf., auch Pferdeſaamenkraut, Foe- 
niculum aquaticum offic., Phellandrium aqua- 
ticum und Cicutaria palaſtris tenuifolia; die 
zwenjaͤhrige Pflanze bluͤht im Jul. und waͤchſt 
häufig in ſtehenden u. kleinen fließenden Waͤſſern. 

Flachsgras, Wieſenwolle, Eriphorum polyſtachion, 
waͤchſt im Stadtgraben und ſonſt haͤufig, bluͤht 
im Jun., worauf bald die wollichten Buͤſchel 
folgen; iſt ausdauernd. 

Floͤhkraut, Perficaria polygonum, haufig im Stadt⸗ 
graben, bluͤht im Jun.; iſt ausdauernd. 

Flockenkraut, Centaurea Iacaea, auf den Feldern 
an der Specke, bluͤht im Jun. 

Frauenflachs, gelber, Linaria off., Antirrhinum 
Linaria, waͤchſt aufm Apollasberge und alten 
Mauern, bluͤht faſt den Sommer durch, und iſt 
einjährig. 

Froſchloͤffel, Aliſma, Plantago aquatica, iſt aus⸗ 
dauernd, in allen Graͤben, bluͤht faſt den Som⸗ 
mer durch, und iſt giftig. 

Fuͤnffingerkraut, Pentaphyllum Potentilla reptans, 
waͤchſt an den Hecken und Wegen, bluͤht den 
Sommer uͤber, iſt ausdauernd; 

— argentea, waͤchſt an wuͤſten Oertern um die 
Doͤrfer; 

— anſerina, veraͤndert ſich nach dem Boden, wo 
es waͤchſt; 

— verna, auf trocknen ſandichten Oertern, if 
unter den übrigen das zeitigſt blühende. 


Gauchheil, prunella vulgaris, Anagallis, haͤufig 
auf den Brachfeldern, blüht im Jun. und Jul., 
iſt einjaͤhrig. 

Gaͤnſebluͤmchen, Bellis perennis, iſt uͤberall zu 
finden, bluͤht das ganze Jahr, iſt ausdauernd. 
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Gaͤnſefuß, Chenopodium ambrofioides, unaͤch⸗ 
ter, Goͤtterſpeißfoͤrmiger, mit lanzettenfoͤrmi⸗ 
gen Blaͤttern und einfachen blaͤtterichten Trau— 
ben, waͤchſt ohne Muͤhe, und ſaͤet ſich ſelbſt aus, 
obgleich das Vaterland Paragapy iſt; f 


— Melde, vulgaris, wilder Spinat, aufm Apollns⸗ 


berge, einjaͤhrig, und bluͤht im Jun. 
— ſtinkende Melde, vulvaria, beym Conſiſtorio 
19 vorm Schloßthore, iſt einjährig, und bluͤht 
Jul. 


Eichel Zaunruͤbe, Bryonia alba, waͤchſt an 
den Zaͤunen, die es wie Gurkenranken uͤberzieht, 


bluͤht faſt den Sommer durch, und ft aus- 


dauernd. 

Gleiße, Schierling, faule Graͤte, Kethula Cyna- 
pium, bluͤht im Jun. und Jul., iſt einjaͤhrig, 
giftig, in allen Kuͤchengaͤrten einheimiſch. 


f Glitſch, gemeiner Wieſenglitſch, khinanthus, criſta 
galli, iſt jährig, als Unkraut auf Aeckern und 


Wieſen, bluͤht im Jul. 

Glockenblume, Thurmglocke, Campanula pyrami- 
dalis, waͤchſt aufm Apollnsberge, iſt ausdauernd, 
bluͤht im Jul. | 

Goldblume, Chryfanthemum corymbofum, aufm 
Apollnsberge, blüht im Jul., iſt ausdauernd. 


Goldhaͤndel, Anemone ranunculoides, in der 
Specke, einjährig, giftig, blüht im Jun. 

Grundheil, Oreoſelinum off., Athamanta, waͤchſt 
aufm Apollnsberge in Menge, iſt ausdauernd, 
bluͤht im Jul. 

Gundermann, Hedera terreſtris off., Glecoma, 
iſt ausdauernd, waͤchſt an grafigten Orten, 
Hecken und Daͤmmen, bluͤht im Maͤrz. 


’ 


2 2: 


5 


13 


Haarichtes Buſchkraut, Tuncus piloſus, aufm | 
Aubpollnsberge und Weiden, iſt ausdauernd bluͤht 
im Jun. 


Haarſchmielen, Agroſtis capillaris, aufm Apollns⸗ 
berge, iſt ausdauernd, bluͤht im Jun. 


Habichtskraut, Piloſella off., Hieracium-pilofella, 
aufm Apollnsberge und Weiden, iſt ausdauernd, 
bluͤht im Jun. 


Haidekorn, Fagopyrum ſativum, Polygonum fa- 
gopyrum, iſt aus Aſien zu uns gekommen, wird 
haͤufig erbaut. 


Haidekraut, Erica vulgaris, waͤchſt in Waͤldern 
und auf unfruchtbaren Feldern häufig, iſt aus⸗ 
dauernd, bluͤht im Jul. und Aug. 


Haſenklee, niedriger, Trifolium arvenſe, Lago- 
poides, waͤchſt haͤufig aufn Stoppeln und 
Brachfeldern, bluͤht im Jul. 


Hauslauch, ſechseckichter, gelber, Sedum luteum, 
ſexangulare, Tripmadam, einjaͤhrig, bluͤht im 
Julius, waͤchſt am hohen Ufer hinter den Zie— 
gelſcheunen haͤufig. | 


Hederich, Raphanus Raphaniſtrum, waͤchſt haͤu⸗ 
fig in allen Getraidearten, iſt den ganzen Som— 
mer bluͤhend, einjährig. 


Hintlaͤufte, Cichorie, Cichorium, fylveftre und 
domefticum, Intybus, iſt ausdauernd, bluͤht 
im Julius und Auguſt, waͤchſt an allen Reinen 
und Wegen wild; maculatum, mit gefleckten 
Blaͤttern, aufm Apollnsberge. 
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Holunder, Flieder, Sambucus niger, aufm Apollns⸗ 
berge, bluͤht im Julius, und Ebulus, auf den 
Sandbaͤnken uͤber der Elbe, der jaͤhrig aus 
der Wurzel hervor waͤchſt; iſt erſt ſeit kurzer 
Zeit einheimiſch geworden. 


Hopfen, Lupulus, Humulus ſylveſtris, häufig 
an den Heinen Bächen, aufm Apollnsberge, blüht 
im Auguſt, iſt ausdauernd. 


Hnflattig, großblaͤttrichte, Schweißwurzel, Para- 

ſttes offic., Tuſſilago parafites, waͤchſt auf feuch⸗ 
ten Wieſen, iſt ausdauernd, und bluͤht im 
April; vorzuͤglich waͤchſt es hinter den Gaͤrten 
nach den Weinbergen zu. 


Hundegras, knaulfoͤrmiges, Dactylis glomerata, 
aufm Apollusberge, bluͤht im Junius, iſt aus⸗ 
dauernd. 


Hundsbeere, Creuzbeerſtrauch, Spina ‚gervina, ! 
Rbamnus catharcticus, waͤchſt aufm Apollns⸗ 
berge, iſt ausdauernd, und bluͤht im Jul. 


Hundszunge, C ynogloſſum officinale, waͤchſt an 
den Wegen und wuͤſten Aeckern, iſt zweyſahrig, 
und a zeitig. 


Jacobsblume, Kroͤtenkraut, Senecio Iacobaea, 
waͤchſt haͤufig auf den Wieſen und an den Hek⸗ 
ken, iſt ausdauernd, und bluͤht im Jun. und 
Julius. 


Johanniskraut, Hypericum perforatum, Fuga 
daemonum, es iſt ausdauernd, bluͤht im Jul. 7 
und überall zu finden. 
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Judenkirſche, Phyfalis Alkekengi, in Gärten, iſt 
ausdauernd, und blüht faſt den Sommer durch. 


Kamille, Chamomilla nobilis ofhc., gemeine, iſt 
einjaͤhrig, blüht im Jun. und Jul., und waͤchſt 
haͤufig uͤber der Elbe im Getraide. 


Kartendiſtel, Dipfacus fullonum, um die Gaͤrten, 
haͤufig in der Probſtey, bluͤht im Jul. und Aug. 
iſt einjaͤhrig. k 


Katzenkraut, Katzenmuͤnze, Mariendiſtel, Cataria 
offic., Nepethe cataria, an den Zaͤunen in der 
Vorſtadt, iſt zweyjaͤhrig, und bluͤht im Jul. und 
Auguſt. i 


Katzenzagel, Kannenkraut, Equiſetum arvenfe, 
bluͤht im April, iſt einjaͤhrig, auf allen Aeckern 
und im Getraide. 


Kienpoſt, wilder Rosmarin, Mottenkraut, Ledum 
paluſtre, iſt ausdauernd, bluͤht im May, und 
waͤchſt in der Kropſtaͤdter Haide nach der ls 
ſten Mark. 


Klebkraut, Galium Aparine, iſt faſt an allen Zaͤu⸗ 
nen zu finden, bluͤht im Jul. und Auguſt; iſt 
ausdauernd. a | 


Klette, große, Bardana off., Arctium Lappa, auf 
den Brandſtellen und um die Stadt, bluͤht im 
Auguſt, iſt ausdauernd. 


Klettenkerbel, Scandix anthrifeus, iſt einjährig, 
aufm Kirchhofe zu Apollnsdorf, bluͤht im May; 


giftig. 


16 
Knabenkraut, Orchis maculata, das gefleckte beauc 


foͤrmige, bluͤht im Jun. waͤchſt haͤu u 
naſſen Wieſen; x A een 


— das weiße wohlriechende, Satyrium e 
Orchis bifolia, auf den Wieſen vor Dobien; 
ſind ausdauernd. N 


* 
* 


— das gemeine, mit dunkler Bluͤthe, N man 
ebenfalls haͤufig. 


Knoblauch, Hundslauch, Allium vineale, haufig 
auf den Feldern bey Pieſtritz, iſt einjaͤhrig, mr 
bluͤht im Jun. Die Leipziger Lerchen ſollen den 
DB Geſchmack davon haben. 

— mit doppelter geſchwaͤnzter Blͤthſchedde, Al- 
lium oleraceum, waͤchſt an den Geſtraͤuchen 
auf Wieſen, blüht im Jul., iſt ausdauernd. 


Knollichter Kerbel, Chaerophyllum bulboſum, 
zweyjaͤhrige, an den Wiefenrändern über der 


Elbe wachſende Pflanze, bluͤht im Jun. 


Koͤnigskerze, Verbaſcum off., Verbaſcum, Thasi 
plus, auch Wollkraut, waͤchſt auf den Fe eldern, 
blüht faſt den Sommer durch, iſt ausdauernd. 


— glattblaͤtterichte, Verbaſcum Blattaria, bluͤht 
ebenfalls den Sommer durch, haͤufig um die 
Stadt, iſt auch ausdauernd. f 


Kornblume, Centaurea Cyanus, uͤberall im 
Getraide, den ganzen Sommer bluͤhend, ein⸗ 
jaͤhrig. a 5 

Krau⸗ 
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Krauſemünze, Mentha eriſpa, Gartenmuͤnze, haͤu⸗ 
fig in den Gärten, bluͤht im Jul, und Auguſt; 
iſt ausdauernd. 


Kuͤchenſchelle, Pullatilla vulgaris, Anemone pra- 
tenſis, waͤchſt beym Galgen und aufm ee 
berge, bluͤht im April und May. 


Kümmel, Karbe, Cuminum, Carum earvi auf 
den Wieſen über der Elbe Häufig, bluͤht im Jun., 
iſt ein» und zweyjaͤhrig.) 


Kuhblume, Loͤwenzahn, Taraxacum off., Leon- 
todon, haͤufig auf den Wieſen, bluͤht faſt den 
Sommer durch, iſt ausdauernd. 2 


Lachenknoblauch, Scordium off., l auf 
den Wieſen vor der Specke am Dragunſchen 
Wege und bey Apsdorf, blüht im Jul., und iſt 
ausdauernd. 


Laͤuſekraut, Pedicularis paluſtris, auf ſumpfichten 
Wieſen, bluͤht im Jun., und iſt einjaͤhrig. 


en aer Aübinone; Hepatica, waͤchſt in An⸗ 
haͤltſchen Gebüſchen, iſt ausdauernd, und bluͤht 
ſehr zeitig im Fruͤhjahre. 


f Eier Glanzgras, Phalaris Pane, 
aufm EDER und bs im Jun. 


) Bey vielen wild wachſenden Pflanzen iſt das Alter 
ghicht zu beſtimmen, weil ſelbige in ihrer eigentlichen 
Vegetation ſehr oft verhindert werden. 


b 
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Lungenkraut, Pulmonaria, Marrubium vulgare, 
in Anhaͤltſchen Gebuͤſchen. 


Maͤuſeoͤhrchen, Scorpioides arvenſis, dieſe einjaͤh⸗ 
rige Pflanze bluͤht zu Anfange des Sommers auf 
trocknen Feldern, und aufm Apollnsberge. 


Malve, mit roͤthlicher einfacher Bluͤthe, Malva 
erecta, waͤchſt an dem hohen Ufer der Elbe, 
ſeitwaͤrts Pieſtritz; dieſe jährige Pflanze bluͤht 
im Jul. und Auguſt. 


— Malva ſylveſtris, waͤchſt überall um die Staͤd⸗ 
te, iſt ausdauernd, bluͤht im Jun. und Jul. 


Maslieben, nackendes krautartiges, Globularia nu- 
dicaulis, waͤchſt hinter den Ziegelſcheunen, blüht 
im Jul., und iſt ausdauernd. 


— großes, Chryſanthemum Leucanthemum, 
aufm Apollnsberge im Junius bluͤhend, iſt 
einjaͤhrig. 

Mauergaͤnſefuß, Chaenopodium murale, iſt ein- 
jaͤhrig, bluͤht gegen den Herbſt, waͤchſt an der 
Stadtmauer, und gehoͤrt unter die giftigen 
Pflanzen. NR 


Mauerraute, Aſplenium Ruta; haͤufig an den 
Mauern, bluͤht zeitig, iſt ausdauernd. 


| Maugchrchen, wollichtes; ſchmalblaͤtterichte Nele 
ke, Ceraſtium tomentoſum, bluͤht aufm Apollns⸗ 
berge im Jul. 


Tayblumen, Zauken, Convallaria Haialis-; in 
Anhaͤltſchen Gebuͤſchen, find ausdauernd, und 
bluͤhen im May. 


1 5 


Melde, Atriplex haſta, haͤufig um die Stadt, iſt 
einjaͤhrig, bluͤht im Jun. 5 

Merk, Sium latifolium, breitblaͤtterichter Waſ⸗ 
ſermerk, und angultifolium, „wachfen in Gaͤr⸗ 
ten um die Stadt, bluͤhen im Jan. „ſind giftig; 
letzterer ausdauernd. | 

Meyerkraut, Unſer lieben Frauen Bettſtroh, Ga- 
lium luteum, verum, waͤchſt haͤufig um die 
Zaͤune und auf den Wieſen, bluͤht im Jul., iſt 
ausdauernd, und album, das weiße, am Waſ⸗ 
ſergraben nach dem engl. Garten hin. 


Miſtel, Viſcum album, auf Eichen und andern 
Baͤumen in der Probſtey und ſonſt, iſt aus⸗ 
dauernd, bluͤht zeitig im Fruͤhjahre. 

Mohn, wilder, Papaver rheas, haͤufig in den 
Kornfeldern, vorzuͤglich am Schloßthore linker 
Hand, bluͤht im Jul. und iſt einjährig. 


0 


Nachtkerze, zweyjaͤhrige, Gartenrapunzel, gelber 
Gartenweidrich, Rhapontica Oenothera bien- 
nis, waͤchſt aufm ee und bluͤht im 
Julius. 


Nachtſchatten, Solanum nigrum, waͤchſt uͤberall, 
ſonderlich an den Miſtſtaͤtten und in den Kraut— 
gaͤrten, iſt einjaͤhrig, bluͤht im Jul. Man fin⸗ 
det verſchiedene Abaͤnderungen. 

Natterwurzel, Polygonum biſtorxta, waͤchſt auf 


torfichten feuchten Wieſen, bluͤht im May, iſt 
ausdauernd. 


Nelkenwurzel, Cariophyllata off., Geum vrba- 
num, auch Benedietenkraut, häufig in der Prob» 
ſtey, an allen Zaͤunen, und aufm Apollnsberge, 
bluͤht verſchiedene Monathe durch. 

b 2 
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Nieswurzel, Helleborus viridis, niger; in Hrn. 
D. Hennigs engl. Garten, bluͤht im Decbr. und 
Januar, iſt ausdauernd. f 


Ochſenzunge, Bugloſſum off., Anchuſa officinalis, 
waͤchſt aufm Stadtwalle, an den Wegen, häufig 
bey Pieſtritz, blüht faſt den Sommer durch, iſt 
zweyfjaͤhrig. 

Odermenge, Agrimonia off., Be N waͤchſt 
aufm Apollnsberge, in Geſtraͤuchen am Pratauer 
Damme; iſt ausdauernd, und bluͤht im Jul. 


Oelſenich, glatter milchender, wilder Eppich, Se- 
linum paluſtre, waͤchſt in Suͤmpfen und auf nie⸗ 
drigen Wieſen, iſt ausdauernd, und bluͤht im 

Junius. 

Oſterblume, gemeine Schluͤſſelblume, Primula ve- 
ris, Anemone pulſatilla, wächſt bey Eutſch und 
Lammsdorf im Gebuͤſche, iſt ausdauernd. 
Oſterlucey, herzblaͤtterichte, runde, Ariftolochia 
rotunda off., waͤchſt auf dem Ziegelheeger hinter 
den Ziegelſcheunen, blüht faſt den Sommer durch, 
iſt ausdauernd. 0 


Pechnäͤglein, bierſpaltige eychnis mit graden Blaͤt⸗ 
tern, Guckgucksblume, Lychnis Flos Cuculi, 
waͤchſt auf feuchten Wieſen, iſt ausdauernd, 
bluͤht im May und Jun. 


Pechnelke, klebrichte Lychnis, Lyehnis viſcaria, 
waͤchſt häufig in ſandichten, unfruchtbaren Feld⸗ 
hoͤhen, aufm Apollnsberge, iſt ausdauernd, und 
bluͤht faſt den Sommer durch. 

Pfaffenhuͤthchen, Rothkehlchenbrodt, Euvonymus 
Europaeus, der Strauch waͤchſt an Zaͤunen, und 
bluͤht im Jun. 


21 


Pfeffermuͤnze, Mentha piperitia, waͤchſt auf den 
ö Huthungsplaͤtzen bey Braune, iſt ausdauernd, 
bluͤht faſt den Sommer durch. 


Pfeilkraut, Sagittaria ſagittifolia, waͤchſt häufig an 
ſtehenden ſumpfichten Waͤſſern, iſt ausdaueend, 
bluͤht im Jun. und Jul. 


Pfennigkraut, geſtreckter gelber Weidrich, Lyfima- | 
chia nummularia, waͤchſt an Waſſergraͤben, auf 
feuchten Wieſen, bluͤht im J Jun. ‚if AED: 


Queckengras, Hundsgras, Gramen off., Triti- 
cum repens, waͤchſt auf allen Aeckern, iſt aus⸗ 
daun, 1 5 bluͤht im Minka 


Raden, 1 ſchwarzer Ackerkümmel, Nigel- 
laftrum, Agroftemma Githago; dieſe jährige | 
Pflanze wächft unter allen Getraidearten, bluͤht 
faſt den Sommer durch. 


Rapuͤnzchen, kleiner zweyaͤſtiger Baldrian, Vale 
riana Locuſta, iſt faſt allenthalben auf den Fel⸗ 
dern fruͤhzeitig und ſpaͤt zu finden, bluͤht im Mah, 
einjaͤhrig. 

Rebendolde, mit roͤhrenfoͤrmigen Blaͤttern, rother 
Steinbrech, Oenanthe aquoſa, fiſtuloſa, auf der 
erſten Wieſe vorm Schloßthore, rechter Hand, 
bluͤht im Jul., iſt ausdauernd und giftig. 


Rehhaide, Geniſta tin&toria, Faͤrbeblume, waͤchſt 
in Haiden und Birkenwaͤldern, iſt ausdauernd; 
die gelben Blumenaͤhren bluͤhen bis in Jul. 


Rheinblume, Katzenpfoͤtchen, Gnaphalium arena- 
rium luteum, auf allen Reinen vorm Schloß⸗ 
thore; das rothe auf Rieſenberge bey Dobien, 
bis in Auguſt bluͤhend, e 
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Rheinblume ꝛc. ein dunkelgelbes findet man bey 
Gartenberg auf einem duͤrren Berge; dieſes uns 
terſcheidet ſich auch durch ſehr ſchmale Blaͤtter. 


Rheinfarrn, Achillaea, millefolium, Schafgars 
be, blüht den ganzen Sommer durch an allen 
Reinen und aufm Apollusberge. Auch findet 
man eine Species mit kleiner rother Bluͤthe. 


Riſpengras, Poa eriſtata anguſtifolia, aufm 
Apollnsberge, iſt ausdauernd, und bluͤht im 
Jun. Iſt der Engländer Bridgrad. 


Ritterſporn, Confolida regalis off,, Delphinium 
Confolida, St. Otilienkraut, auf den Feldern, 
im Getraide, und auf Brachen häufig, bluͤht faſt 
den Sommer durch, iſt einjaͤhrig. 


Rohr, vielbluͤthiges, mit ſcharfen Blättern, ges 
meines Schilf, Arundo, Phragmites, waͤchſt 
uͤberall in Stadtgraͤben und Fluͤſſen, iſt aus⸗ 
dauernd, und bluͤht im Jul. 


Rohrglans, roͤhrichtes Glanzgras, Phaleris arun- 
dinacea, im Stadtgraben, bluͤht im Jun. und 
Jul., iſt ausdauernd, giftig. 


Roſe, gemeine Heckroſe, Hainbuttenſtrauch, Rofa 
canina, bey allen Schriftſtellern eine eigne Art, 
die überall einheimiſch iſt, bluͤht im Jun. Die 
Frucht giebt das beſte Surrogat zum Kaffee. 


— roͤthliche Weinroſe, mit wohlriechenden, unter⸗ 
waͤrts roſtigen Blättern. Roſa eglanteria, 
oder vielmehr rubiginoſa, waͤchſt aufm Got⸗ 
tesacker. 


— ſtachlichte Apfelroſe, Rofa 2 5 waͤchſt haͤu⸗ 
fig in der Probſtey, rechter Hand in den Nacht⸗ 
huthungen. 
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Salbey, Salyia officinalis, iſt in unſern Gaͤrten 
einheimiſch, bluͤht im Jul. und Aug., iſt aus⸗ 
dauernd. 


— Wieſenſalbey, mit klebrichtem Blumenblatte, 
Salvia pratenſis, waͤchſt auf trocknen erhabnen 
Triften, aufm Apollnsberge haͤufig, bluͤht im 
Junius, iſt ausdauernd. 


Sauerampfer, großer, Acetoſa pratenſis, Rumex 
Acetoſa, waͤchſt auf allen Wieſen und Graſe— 
plaͤtzen, bluͤht im Jun., iſt ausdauernd. 


— kleiner kriechender Ackerſauerampfer, Rumex 
acetoſella, waͤchſt auf duͤrren Weiden und Ae— 
ckern, bluͤht im Jun., iſt ausdauernd. Von 
dieſem Geſchlechte giebt es ſehr viele Spielar— 
ten, nach ſeinem Standorte und andern Ver⸗ 
aͤnderungen. 


Sauerklee, gelber jaͤhriger, mit vielbluͤmichten 
Stielen, Oxalis corniculata, iſt auch bey ung 
einheimiſch in Feldern und Gaͤrten, bluͤht im 
Jun. und Jul. 

— Vuſchampfer, Oxalis acetoſella, waͤchſt auf 
feuchten ſchattigen Wieſen, iſt ausdauernd, und 
bluͤht im Jun. 

Saukraut, Angerkraut, Polygonum aviculare, 
waͤchſt an den Wegen, bluͤht faſt den Sommer 
durch, iſt ausdauernd. 


Scabioſe, Feldſcabioſe, mit borſtigem Staͤngel und 
federartigen Blättern, Scabiofa offic., Scabioſa 
arvenſis, bluͤht im Julius auf Brachen, Wieſen, 

im Getraide, iſt ausdauernd. 


— flore albo, an dem Dabrunſchen Damme 
nahe bey Braune. 
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Scabioſe, geränderte blaue Scabtoſe, mit dun 
fiederten Staͤngelblaͤttern, Scabioſa columbaria, 
auf trocknen Huͤgeln hinter Pieſtritz, r im 
Jun. und Jul, iſt ausdauernd. 


b Schierling, Waſſerſchierling, Süteich, Cicuta vi- 
rola, waͤchſt im Stadtgraben, blüht faſt den 
Sommer durch, die Wurzel iſt ausdauernd. 


— Cicuta offie., Conium maculatum, waͤchſt haͤu⸗ 
fig an den Zäunen, in Geſtraͤuchen auf dem 
Apollnsberge, blüht im Jun. und Jul., iſt Wag 
jaͤhrig. 


Schildbeſenkraut, einjaͤhriges, Ilyſſum campe- 
ſtre, waͤchſt in den Hecken an den hohen Ufern 
der Elbe, in Geſtraͤuchen ſeitswaͤrts Pieſtritz, 
bluͤht im Jun. 


Schoͤllkraut, großes, Schwalbenkraut, Chelido- 

nium maius, waͤchſt haufig an den Stadtmauern, 
iſt zweyjaͤhrig, und bluͤht faſt den Or 
durch. 


— kleines, Scharbocksttaut, See e 

nus, Ranunculus Ficaria, waͤchſt an den Hecken 
und Graͤben, in den Waͤldern, bluͤht im ah 
und May, iſt ausdauernd. 


Schwaden, Schwadenſchwingel, Entengras, Fe- 
ſtuca fluitans, waͤchſt in Gräben und fließenden 
Waſſern, die Wurzel iſt ausdauernd, bluͤht vom 
Fruͤhjahre bis im Herbſt. 


Schwalben wurzel, Asclepias Vincetoxicum; fie 
waͤchſt auf unfruchtbaren fandigen Boden, aufm 
iu ee die Wurzel iſt ausdauernd, bluͤht 
im Ju 
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Schwarzkümmel, Nigella arvenſis, Braut in Haa⸗ 
ren, blüht im Jul. und Aug. auf den e 
dern, iſt einjaͤhrig. 


Schwarzwurzel, Symphytum officinale, waͤchſt 
haͤufig an den Graͤben und in Waͤldern, bluͤht 
im May und Jun,, iſt ausdauernd. 


Schweinemelde, Sautod, e hybri- 
dum, blüht faſt den Sommer durch, waͤchſt an 
den Zaͤunen, iſt einjaͤhrig. 


Schwertlilie, gelbe Sumpfirisblume, Iris Pleuda- 

corus, waͤchſt häufig an den Fluͤſſen und Suͤm⸗ 
pfen; die ausdauernden Wurzeln breiten ſich 
weit aus, ſie bluͤht im Jun. und Jul.— 


Schwingel, haͤrtlicher, Feftuca duriufeula, waͤchſt 
aufm Apollusberge, blüht im Jun. 


Seerofe, gelbe Seeblume, Nymphaea lutea, waͤchſt 
in See'n und Teichen, bluͤht im Jul., die Wur⸗ 
ji ausdauernd. 


— weiße Seeblume, Nymphaea alba, koͤmmt mit 
der erſtern ganz uͤberein. 


Seifenkraut, Saponaria officinalis, möcht häufig 
in den Gärten, iſt BEN bluͤht im Jul. 
und Auguſt. N | 


Silge, wilde, Selinum Iylvehte, 15 in der 
Specke, blüht im Junius, iſt giftig. 


Sonnenthau, rundblaͤttrichter, Bauernloͤfleinkraut, 
Drofera rotundifolia, und langblaͤttrichter, 
Herrnloͤffelkraut, longifolia, die ausdauernden 


2086 
Gewaͤchſe findet man haͤufig auf den Wieſen bey 


Reinsdorf, der Dobinſchen Huthung, bluͤhn im 


Julius. 


Stachelnuß, Waſſernuß, Trapa nutans, im Stadt⸗ 
graben, bluͤht im Jul., iſt einjaͤhrig. 


Stechapfel, falſcher, Schwarzkuͤmmel, Datura 
Stramonium, waͤchſt haͤufig um die Stadt, iſt 
einjaͤhrig, blüht im Jul. und Aug.; giftig. 


Steinbrech, Spierſtaude, Johannis wedel, Spiraea 


chamaedrifolio und 


— spiraea vlmaria, wachſen aufm Apollnsber⸗ 
ge und ſonſt haͤufig, ſie Pam im Jul.; 3 die 
Wurzel ausdauernd. 


Steinklee, Deutſcher, Melilotenklee, Trifolium 
Melilotus office., waͤchſt in der Probſtey, über 
der Elbe, an den Hecken und Wegen, iſt aus⸗ 
dauernd, bluͤht im Jun. und Jul. 


Steinſenf, weißer, Bauerſenf, Alyfſum incanum, 
waͤchſt aufm Apollusberge und zwiſchen Huͤ⸗ 
geln auf ſandigen Aeckern, bluͤht den ganzen 
Sommer durch; die Wurzel iſt dreyjaͤhrig. 


Storchſchnabel, ſtinkender, e 
waͤchſt aufm Walle, blüht im Jun. 


— brauner, Geranium purpureum, aufm Apollns⸗ 
berge, blüht im Jul. 


Studentenroͤschen, Parnaſſte, Parnaflia paluftris, 


waͤchſt haufig auf den Wieſen vor der rothen 
Mark, bluͤht im Aug. und Sept., iſt ausdauernd. 
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Sumpfcalle, Klappenkraut, kriechende Aronswur— 
zel, Calla paluſtris, Arum, waͤchſt auf der Wie⸗ 
ſe, außer den Fichten, rechter Hand vor der 
neuen Muͤhle, bluͤht im May, iſt ausdauernd. 


Sumpfeuphorbie, Tithimalus Pag g Euphor- 
bia paluſtris, waͤchſt über der Elbe an den Hek⸗ 
ken nach Blaͤſern zu, bluͤht im Jun., und iſt 
ausdauernd. 


Taͤſchelkraut, Hirtentaſche, Thlafpi Burſa paſto- 
ris, waͤchſt haͤufig um die Stadt, iſt aus⸗ 
dauernd, bluͤht faſt den ganzen Sommer durch. 


Taubeneſſel, mit weißer Blüthe, Lamium album; 


— mit rother Bluͤthe, gemeine, N nigrum; 
beyde wachſen haͤufig aufm Walle, an den Zaͤu⸗ 
nen und Hecken, bluͤhn faſt den Sommer durch, 
ſind ausdauernd. 


Taubetreſpe, Bromus ſterilis, auf Ypolndberg, 
bluͤht im Jun., iſt einjährig. 


Taumelkerbel, Chaerophyllum temulum , zwey⸗ 
jährig, blüht im Junius unter den Straͤuchern 
aufm Walle. 


Taumellolch, Sommerlolch, Traſp, Lolium temu- 
lentum, die einjährige giftige Pflanze wächft bes 
ſonders unter der Gerſte, blüht im Jun. und 
Julius. 


Tauſendguͤldenkraut, Gentiana Centaurea, am 
haͤufigſten waͤchſt dieſe Pflanze hinter Reinsdorf 

und vor der Specke auf den Wieſen, fie iſt aus⸗ 
dauernd, und bluͤbt im Jul. | 


A 


Treſpe, glatte, Roggentreſpe, Bromus ſeealinus, 
foliis glabris, iſt ne bluͤht im May und 
ſpaͤter. n 


Tormentillwurzel, Totinen fils erecta, aufm 
Apollnsberge und in der Specke, bluͤht im Inl., 
iſt ausdauernd. 


Beraißmeinnicht jährigeg, Myofotis Scorpioides ; 
man hat drey Abänderungen. Die Bluͤhtzeit 
dauert faſt den he durch, waͤchſt uͤberall, 
iſt giftig. 


— das den r Pe Paid im 
Stadtgraben, bluͤht ebenfalls lange. | 


Waldmeiſter, zweyblaͤttrichter, mit aufgerichtetem 

Staͤngel, Galium cynanchicum, Alperula cy- 
nanchica, waͤchſt auf dem Gottesacker und uͤber 
Pieſteitz auf den Feldern, bluͤht den ganzen 
Sommer durch, iſt ausdauernd. Die Wurzel 
mit Eſſig gekocht, wird zum Rothfärben gu 
braucht. 


— wohlriechender, NEN offic., Afpenula 
odorata, waͤchſt aufm Apollnsberge, . im 
Jul., iſt ausdauernd. 


Waldrebe, Clemates erecta, und Vitalba, gemeine, 
bluͤht im Jul., waͤchſt am hohen Ufer der Elbe, 
bey Pieſtritz, und haͤufig an den Daͤmmen nach 
Gartenberg hin; ſie iſt giftig, ausdauernd. 


Waſſeraloe, Stratiotes alahdesz, e die jaͤh⸗ 
rige Pflanze waͤchſt im Stadtgraben, und beym 
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Luthersbrunnen, bluͤht im Jul. Hr D. Boͤh⸗ 
mer hat ſie im neuen Stab wanteefftich 
beſchrieben. 


Waſſerdoſten, Kunigundfraut, Eupatorium can- 
nabinum, waͤchſt und blüht von der Mitte des 

* Sommers an, bis in den Herbſt, an feuchten 
Orten um die Graͤben und in Bruͤchen, iſt aus⸗ 
dauernd. 


Waſſerfeder, Hottonie, Hottonia paluſtris, Mille- 
folium aquaticum, waͤchſt in allen Graͤben, 
bluͤht im Jun., iſt ausdauernd. 


Waſſerhahnenfuß, Ranuneulus aquanlis: die aus⸗ 
dauernde Pflanze waͤchſt im Waſſergraben vorm 
Schloßthore; ihre weiße 1 dauert 1 den 
Sommer durch. 


Waſſerlinſe, Entengries, Lentieula paluſtris, Lem- 
na; dieſes Gewaͤchſe bedecket im Sommer die 
ſtehenden Waſſer. v. Linné hat bemerkt, wie 
ſolches mit der Ankunft der Schwalben auf dem 
Waſſer erſcheine, und ſich mit e Abreiſe 
wieder unter das Waſſer ſenke. 


Hafferminge, Mentha aquatica; die ausdauernde 
Waſſerpflanze bluͤht im Jul. und Aug., iſt im 
Stadtgraben und allen kleinen n ein⸗ 
heimiſch. 


Waſſernabel, Hydrocotyle vulgaris, {ft 5 
waͤchſt in der Specke, blüht im Jul. und Aug.; 
giftig. 


Waſſerſchmirgel, mit eckichten Staͤngeln wachſen⸗ 
des Kannenkraut, Equiſetum paluſtre, waͤchſt in 
Graͤben und ſtehenden Waſſern, iſt ausdauernd, 
bluͤht im Jul. 
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ae, Waſſerliſch, Butomus vmbellatus, 
haufig in Waſſergraͤben, blüht im Jul. and Aug 
iſt ausdauernd. 


Wegebreit, Plantago maior, waͤchſt häufig an den 
Wegen, in den Gaͤrten und andern Feldern, iſt 
ausdauernd, und blüht faft den ganzen Som⸗ 
mer durch. 


— großer, mit e haarichten Blaͤttern, 
und rundlichem Stengel, Plantago media, ſcheint 
von der vorigen eine Spielart zu ſeyn; ſie hat 
ähnlichen Standort. 


Wegeſenf, Apothekerwegeſenf, Ery ſimum officina- 
le, waͤchſt uͤberall an ungebauten Oertern, iſt 
einjährig, und bluͤht faft den Sommer durch. 


Weidrich, Epilobium montanum, aufm Apollns- 


berge, blüht im Mah, iſt ausdauernd. 


Weißdorn, Crotaegus oxyacantha, gemeiner, Mehl⸗ 
faͤßchen. Man findet dieſen Strauch häufig, 
der Nutzen davon iſt groß; er verdient mehrere 


Pflege. 


Weißwurz 110 Polygonatum, Sigillum Salomonis, 
waͤchſt in der Specke, iſt ausdauernd, bluͤht im 
Julius. 


Wermuth, Abſynthium Artemifia, aufn Weinbers 
gen, und in Pratau um des Dberförfterd Haus 
fe, auch aufm Kirchhofe daſelbſt, bluͤht im Jul., 
iſt ausdauernd. 


Wicke, Futterwicke, zahme, Vicia fativa, bluͤht im 
Jun,, iſt einjaͤhrig. 
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Wicke, kleine Fruͤhlingsw., Vicia Lathyroides, auf 
den Wieſen vor Wieſick, bluͤht im Jun., ib aber 
dauernd. 


— gelbe, Vogelwicke, waͤchſt an den Wegen, 
Hecken, und in den Feldern, Larhyrus praten- 
ſis; die einjährige Pflanze bluͤht faſt den Som⸗ 
mer durch. 

— rothbluͤhende, Larhyrus tuberoſus, auch Erb» 
nuß, in naffen Jahren fehr haͤufig im Getrai⸗ 
de uͤber der Elbe, if ausdauernd, bluͤht im 
Julius. 


Wieſenhaber, riſpenfoͤrmichter, Avena elatior, aufm 
Apollnsberge, bluͤht im Jun., iſt ausdauernd. 


Wilder Kerbel, Tollkerbel, Chaerophyllum ſylve- 
ſtre; die ausdauernde giftige Pflanze waͤchſt 
haͤufig in Grasgaͤrten, bluͤht im Jul. 

Wilder Salat, Lactuca ſcariola, wilder Lattig, 
waͤchſt an den Daͤmmen vorm Elbthore, bluͤht 
im Jul., iſt einjaͤhrig. Viroſa, bey Baiegthers 
an Zaͤunen. 

Wildes Haidekorn, kletterndes, geſtreiftes, poly- 

gonum Convulvulus, bluͤht im Jul. und Aug. 
hin und wider an den Zaͤunen, iſt einjaͤhrig. 


Winde, kleine, Ackerwinde, Erdwinde, Convolvu- 
lus arvenſis; dieſe findet man auf allen Aeckern 
und Feldern, ihre ausdauernde Wurzel treibt 
den ganzen Sommer durch Bluͤthen hervor. 


— große, Zaunwinde, Convolyulus Sepium, waͤchſt 


an den Zaͤunen haͤufig, iſt ae und 
bluͤht den Sommer durch. 


Wintergruͤn, kleinbluͤmichtes, gestrecktes Sinn 
grün, Vinca minor, es waͤchſt faſt überall in 
Waͤldern, bluͤhti im Maͤrz und April, ausdauernd 


33 


Wintergruͤn, Epheu, Baumwinde, Hedera Helix; 
dieſe Schmarozerpflanze haͤlt ſich an alles an, 


und ſchlaͤgt uͤberall Wurzeln, es kann an den Haͤu— 


ſern ſeine Nahrung finden. Es veraͤndert ſeine 
Geſtalt nach den Jahren; die gruͤnlichen Bluͤ— 
then kommen im Herbſte hervor, und erſt im 
kommenden April reifen die Fruͤchte. 


Wirbelkraut, karolinſches, Aſtragalus repens, flo- 
re viridi flaveſcente, waͤchſt aufm Apollnsber⸗ 
ge, bluͤht im Jul., und iſt ausdauernd. 


Wolfsfuß, der gemeine Herzgeſpann, Wildmutter⸗ 
kraut, Cardiaca offic., Leonurus cardiaca, bluͤht 
in den Sommermonaten, um die Zaͤune und 
auf unbebauten Oertern, iſt ausdauernd. 


Wolfskirſche, Atropa Belladonna, wird in der | 


Wittenberger Gegend nicht wild gefunden, aber 
im botaniſchen und Hrn D. Hennigs engl. Gar: 
ten. Es iſt ſehr zu verwundern, da die Voͤgel 
bie Kirſchen gerne und ohne Schaden freſſen, 
daß ſie nicht verbreitet wird. 


Wolverley, Arnica offic., montana, waͤchſt auf 
den Wieſen bey Wieſick und auf deſſen Damme 
haͤufig, iſt ausdauernd, bluͤht im Jun. 


f Zittergras, Briza media, aufm Apollnsberge, blͤht 
im Jun,, iſt ausdauernd. 

Zweyblatt, Ophrys ovara, waͤchſt auf feuchten 
Wieſen in dergleichen Waͤldern, iſt ausdauernd, 
bluͤht im May und Junius. 


Nicht durchgaͤngig iſt es zu vermeiden, daß Pflanzen, 
wegen der Vielfaͤltigkeit der Namen, an einem und dem 
andern Orte nem koͤnnen. 
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